
 

  
 

 
 
 
 

 
 

Mustertext Ausbilder werden (1) 

 

Der Tauchverein XYZ e.V. fördert die Aus- und Weiterbildung von VDST-Ausbilder*innen 

(TR C/TL1/TL2) und finanziert einen Großteil der damit verbundenen Aus- und 

Weiterbildungskosten. 

Im Gegenzug erwartet er eine aktive Mitarbeit bei der vereinsinternen Aus- und 

Weiterbildung der Mitglieder. 

 

Nachfolgend sind Voraussetzungen und Modalitäten für die Übernahme der Kosten 

aufgeführt. 

Weiterbildungen 

Für die Teilnahme an Weiterbildungen übernimmt der Tauchverein XYZ e.V. Kosten in Höhe 

von 200,00 €/5 Jahre pro Ausbilder*in. Dazu sind die Originalrechnungen spätestens zwei 

Monate nach der Veranstaltung über den/die jeweiligen Abteilungsleiter*in bei der/dem 

Kassierer*in einzureichen.                                                                                                       

Fahrtkosten werden nicht übernommen! 

Ausbildung zum VDST-Trainer*in/ VDST-Tauchlehrer*in */** 

Voraussetzung: Ein Jahr aktive Mitarbeit beim Training und bei der Ausbildung unter Leitung 

und Führung des/der Ausbildungsleiters*in oder einer von ihm/ihr ernannten Person vor 

Antritt der Ausbildung. 

Kosten: Die Ausbildungskosten übernimmt zunächst der/die Trainer*in- oder 

Tauchlehreranwärter*in in kompletter Höhe selbst. Nach erfolgreicher Prüfung erstattet der 

Tauchverein XYZ e.V. für jedes Jahr aktiver Mitarbeit (mindestens 10 

Trainingseinheiten/Jahr) ¼ der Ausbildungskosten. Dazu sind die Originalrechnungen 

spätestens zwei Monate nach der Veranstaltung über den jeweiligen Abteilungsleiter 

einzureichen. 

Bei den Fahrtkosten erstattet der Verein die Tankkosten gegen Vorlage der Tankquittung. 

Diese muss spätestens zwei Monate nach der Veranstaltung eingereicht werden. Dazu wird 

sie auf ein DIN A 4 Blatt geklebt und mit Art, Ort und Datum der Veranstaltung versehen 

sowie mit dem Namen des Teilnehmers und den Bankdaten des Empfängers. 

Aufwandsnachweis 

Die Ausbilder*innen führen über Ihre Aktivitäten einen jährlichen Aufwandsnachweis in Form 

einer Excel-Tabelle, die sie über den/die Ausbildungsleiter*in oder den Vorstand erhalten. 



 

  
 

 
 
 
 

 
 

Dieser ist bis zum 15.12. eines jeden Jahres über den/die zuständige*n Abteilungsleiter*in 

unterschrieben einzureichen und gilt als Grundlage für die Erstattung der Ausbildungskosten. 

Der/Die Abteilungsleiter*in kontrolliert die Liste, zeichnet sie ab und informiert die/den 

Kassierer*in darüber 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

  
 

 
 
 
 

 
 

Mustertext (2) 

 

 

Vereinbarung zur Kostenübernahme von Aus- und Fortbildungskosten  

bzw. dem Erwerb von Trainerlizenzen/Tauchlehrerausbildung 

 

zwischen dem 

Tauchverein XYZ e. V., Tauchstr.100, 00000 Musterstadt 

vertreten durch BGB § 26 Vorname, Name 

 

und  

Vorname, Name, geb.               . Straße, Wohnort 

 

werden die Kosten in Höhe von XXX ,XX € für die am 00.00.2021 abgelegte  

Aus-/Fortbildung (bitte genaue Beschreibung ergänzen) erstattet. 

Er/Sie ist verpflichtet X weitere/s Jahr/e vorrangig für den Tauchverein XYZ e.V. tätig zu sein. 

Bei Nichterfüllung dieser Vereinbarung verpflichtet sich Vorname, Name die oben erwähnten 

Kosten dem Tauchverein XYZ e.V. zu erstatten. 

 

 

 

Ort, Datum Tauchverein XYZ e.V. 

 

 

Ort, Datum Vorname Nachname  

 

 

Ort, Datum Vorname Erziehungeberechtigte/r (nur bei Minderjährigen) 

 

 

 

 



 

  
 

 
 
 
 

 
 

Anlage (Beispiel) 

Beschluss des Vorstands vom XX.XX.XXXX über die Regelungen für die Finanzierung des 

Lizenzerwerbs/VDST-Tauchlehrer*innenausbildung und der Fortbildungsmaßnahmen für 

Trainer*innen/ VDST Tauchlehrer*innen 

Die Kosten übernimmt der Verein, wenn die Bescheinigung über die erfolgreiche Teilnahme 

vorliegt, wie folgt: 

 

z.B.  

 Tr C Lizenz Sporttauchen - Der Tr C verpflichtet sich mind. 2 Jahre für den Tauchverein 

XYZ tätig zu sein 

 Fortbildungen für Lizenzverlängerungen (alle 4 Jahre) werden vom Tauchverein XYZ e.V. 

jährlich bis zu einer Höhe von max. 50 € übernommen, wenn die erfolgreiche Teilnahme 

vorliegt. Ausbilder*in ist verpflichtet mind.1 weiteres Jahr für den Tauchverein XYZ tätig zu 

sein. 

 … 

Die Übernahme der Kosten erfolgt grundsätzlich immer durch die jeweils verantwortliche 

Abteilung. Die Entscheidung trifft die Abteilungsleitung auf Antrag des/der Ausbilders*in und 

lässt sich die Maßnahme durch den Vorstand genehmigen. Die Kosten müssen im Haushalt 

des Tauchvereins XYZ zur Verfügung stehen.  

Die oben genannten Bindungen an den Verein sind Mindestangaben und können bei 

begründeten Fällen variieren. 


